
 
 
 

 
 
 

11.07.2017 | Endlich Postdoc, und nun? Planung und Optimierung der 

Hochschulkarriere 

Referentin:  Dr. Dieta Kuchenbrandt 

Zeitraum:   09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Ort:  Johann-Joachim-Becher-Weg 5, Alte Mensa, WBZ U1-153/155 

 

Die Phase nach der Promotion ist entscheidend für den weiteren Verlauf der eigenen 

wissenschaftlichen Karriere und steht im ständigen Spannungsfeld zwischen 

abhängiger Beschäftigung und wissenschaftlicher Eigenständigkeit. Wissen-

schaftler/innen sind mit zahlreichen beruflichen Herausforderungen und Hürden auf 

dem Weg zur Berufungsfähigkeit konfrontiert:  

Selbstständige Publikationstätigkeit, die Einwerbung von Drittmitteln und die 

Umsetzung eigenständiger Forschungsarbeiten, die Erarbeitung eines Lehrportfolios, 

Beteiligung an der wissenschaftlichen Kommunikation und der Aufbau eines eigenen 

Netzwerks von Kollegen/innen und Kooperationspartnern/innen, Auslands-

aufenthalte…  

Wann sind welche Aufgaben besonders wichtig? Was hat die höchste Priorität? 

Welcher Zeitrahmen ist angemessen und wie lässt sich dieser mit meinen privaten 

Zielen vereinbaren? Wie und wo soll ich überhaupt anfangen? Wie wichtig ist die 

Habilitation? Im eintägigen Seminar sollen die Teilnehmerinnen zum einen eine 

Bestandsaufnahme durchführen und die eigene aktuelle Position reflektieren. 

Aufbauend darauf werden Ziele und wichtige Schritte hin zur eigenen 

Berufungsfähigkeit geplant. 

 

 

 



 
 
 

 
 
 

 

Programmpunkte: 

 Auf ewig an der Uni? Wege einer langfristigen Karriere in der Wissenschaft 

 Das akademische Profil I - Forschungsprofil – Repräsentieren Sie Ihre Disziplin? 

 Das akademische Profil II - Sind Sie ein/e erfolgreiche/r Wissenschaftler/in? 

 Das akademische Profil III - Sind Sie ein/e fleißige/r Kollege/in? – Lehre, 

Betreuung, Selbstverwaltung, wissenschaftliche Dienstleistungen 

 Das akademische Profil IV - Soft Skills, harte Fakten – Führung, Netzwerk, 

Persönlichkeit 

 Ableitung der nächsten Qualifikationsschritte 

 

Anmeldungen bis zum 04. Juli 2017 per E-Mail an mentoring@uni-mainz.de.  

 

Nähere Informationen: Monika Stegmann | Forum universitatis 3, 00-320 

mentoring@uni-mainz.de | http://www.frauenbuero.uni-mainz.de/2143.php |          

Tel. 06131/39-24708 


